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ab Januar Kosmetik
und Fußpflege

Ehrensteinstraße 2
04105 Leipzig

BeautyinSide
Termine unter 0174 7809241

Inhaberin: Katrin Schiekel
Landsberger Str. 50 
04157 Leipzig
Telefon. 0341-9 12 01 48 
www.papiertruhe.de

Ihr Bürofachgeschäft in Gohlis
NEU! Bestellservice für

      Schulbücher
Belletristik
Fachliteratur
Kinderbücher/Malbücher
Hörbücher/CD´s/DVD´s
Spiele/Puzzle
u. v. m.

Wir bestellen Bücher für Sie

BeStellhotline   0341 – 252 27 41

Lieferdienst
täglich von 11-24 Uhr
Georg-Schumann-Str. 173
04159 Leipzig

www.worldofpizza.de

SOMMERTHEATER
AM   GOHLISER
SCHLÖSSCHEN

05. & 06. JUNI 2024
OSCAR WILDE

IM ERNST, BUNBURY? 
07. & 08. JUNI 2024

MOLIÈRE | DER
EINGEBILDETE KRANKEwww.gohliserschloesschen.de

www.ortsblatt-leipzig.de

Der Mai ist gekommen – und der Gohliser 
Kunstmarkt breitet seine Schätze aus. Am  
12. Mai von 13 bis 18 Uhr trubelt es wieder am 
Gohliser Schlösschen, wenn nahezu 40 Künst-
ler, Designer und Kunsthandwerker ihre Pro-
dukte ausstellen und zum Kauf anbieten. Die 
Zahl kreativer Menschen wächst von Jahr zu 
Jahr. So nimmt auch die Zahl der Aussteller zu. 

Mit Blumen und Kränzen empfängt Andrea 
Bibas das Publikum, Anja Ahrens zeigt Bie-
nenwachsbilder, Ute Hellriegel Farbgrafik, 
Svea Trebstein Schmuckdesign. Mike Blust und 
Mathias Jähnig sind mit Holzkunst vertreten,  
Susanne Sämann und Ines Hildur mit Malerei, 
Jan Rosciszweski mit abstrakter Pflanzenfoto-
grafie. Zusammen mit den Kunstmarkt-Neu-
lingen kann sich das Publikum auf eine illustre 
Runde einstellen. Mit Porzellan sind erstmals 
dabei Anna und Julia, zwei Industriedesigner-
innen vom Studio WENWAN. 

Zu entdecken gibt es außerdem florale Kunst, 
Schmuck aus Blechdosen, Kreatives aus Stein, 
Perlen und Stoff. Maria Theune-Hobbs ist mit 
Kissen, Franziska Markurt mit restaurierten 
schwedischen Möbeln dabei. Da dürfte jeder 
etwas Passendes finden, zumal jedes Stück 
eine persönliche Handschrift trägt. 
Autorenlesungen und musikalische Darbietun-
gen ergänzen das vielseitige Programm, das 
vom Publikum so geschätzt wird.

Der veranstaltende Gohliser Verein für Kunst 
und Kultur KuK teilt aber auch mit, dass „wir 
in diesem Jahr keine Fördermittel bekommen 
haben und deshalb streng kalkulieren müssen." 
Es bleibe jedoch beim Eintritt von zwei Euro als 
Kulturbeitrag für Besucher ab 16 Jahre.

Text | Foto: Marianne H.-Stars

Über weitere Veranstaltungen im Gohliser 
Schlösschen informieren wir Sie auf Seite 2.

Verlockungen im Freien – Gohliser Kunstmarkt

Zieht die Besucher magisch an: der Gohliser Kunstmarkt im Barockgarten. 
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SAH „Seniorenzentrum Eutritzsch“ 
Schönefelder Straße 30, 04129 Leipzig 

+49 341 90037-650 
tagespflege-eutritzsch@sah-leipzig.de 

www.sah-leipzig.de
Abwechslung · Gemeinschaft · Sicherheit · Struktur · Fahrdienst · Montag bis Freitag 8 Uhr bis 16 Uhr

TA G E S P F L E G E für Senioren

STÄDTISCHE 
ALTENPFLEGEHEIME

LEIPZIG GGMBH

freie Plätze
Anzeigen

Im Kunstwerk „Monopol", Haferkorn-
straße 15, ist im Juni die Swingtanz-
schule Swingin'Le zu Gast. 
Am 16. Juni ab 15 Uhr beginnt die 
sommerliche Swing Matinee im be-
grünten Kunstwerk Monopol Leipzig. 
Unter dem Nadelbaum (Foto) riecht 
es nach Wald, und so heißt es dort an 
diesem Tag: Schnuppern, Tanzen und 
Genießen. 

Uta Schlenzig, Vorstand des Gohliser 
Vereins zur Förderung von Kunst und 
Kultur (KuK), ist erleichtert. „Wir ha-
ben es geschafft, wieder ein vielfäl-

tiges Programm zusammenzustellen, 
trotz fehlender Fördermittel." 
Bei dieser Swing Matinee können Be-
sucher bei Kaffee und Kuchen in die 
Welt des Swingtanzes eintauchen, 
können zuhören, zuschauen und je 
nach Lust und Laune selbst die Hüften 
schwingen. 
Weiter besteht die Möglichkeit, in 
kleinen Workshops verschiedene Tän-
ze kennenzulernen und auszuprobie-
ren. „Von der Lebensfreude des Swing 
werden sich die Gäste wie von selbst 
mitreißen lassen", ist sich Uta Schlen-
zig sicher. Text | Foto: anne

KuK-Verein lädt zur Swing Matinée im Juni – Tanzen unterm Nadelbaum

Gohliser 
Schlösschen 
Musenhof am 
Rosental 
Menckestraße 23

PRKultur g Leben

Veranstaltungen: Mai & Juni
Mi, 08. 05. | 22. 05. | 05. 06.  
19.30 Uhr: 
Singen in der Westarkade
Jeder ist willkommen, es sind 
keine musikalischen oder stimm-
lichen Vorkenntnisse nötig. 
Das Repertoire ist gemischt, 
aus verschiedenen Jahrhunder-
ten, von Kanons über Songs zu 
Volksliedern und Evergreens. 
Eintritt frei.

Sa, 11. 05. | 08. 06., 14 Uhr: 
Auf Schillers Spuren durch das 
Alte Gohlis. 
Der sensationelle Erfolg des Dra-
mas „Die Räuber“ im Jahr 1782 
machte den damals zweiund-
zwanzigjährigen Dichter Fried-
rich Schiller in ganz Deutschland 
berühmt. Bei seinem Landes-
herrn Karl Eugen fiel er damit 
aber auch in Ungnade, was seine 
wirtschaftliche Lebenssituation 

und damit auch seine Arbeit als 
Schriftsteller stark beeinträchtig-
te. Glücklicherweise besaß Schiller 
begeisterte Anhänger – so auch in 
Leipzig. Durch Vermittlung seines 
Verlegers Georg Joachim Göschen 
(1752-1828) verbrachte Schiller im 
Jahr 1785 die Sommerzeit in einem 
Bauernhaus auf der Menckestraße 
42, dem heutigen Schillerhaus, wo 
unserer Rundgang startet. Unter 
sachkundiger Führung wandeln 
Sie auf den Dichterspuren, besu-
chen seine Anlaufpunkte und er-
halten historische Fakten und Hin-
tergründe. Der Stadtspaziergang 
ist für eine Dauer von anderthalb 
Stunden konzipiert und endet als 
Höhepunkt im Festsaal des Gohli-
ser Schlösschens mit dem präch-
tigen Deckengemälde von Adam 
Friedrich Oeser.
Eintritt: 12 EUR | erm. 8 EUR  
(Kinder, Studenten)

Do, 16. 05., 19 Uhr, 
Café Gohliser Schlösschen:
Dinner Plus – Weisen, Wein und 
wilde Kräuter. Freuen Sie sich 
auf unsere neue Reihe „Dinner+“. 
Es erwartet Sie ein köstliches 

Drei-Gängemenü, frisch zuberei-
tet in unserer Schlösschenküche, 
leckere Weine und beste Unter-
haltung. Den Anfang machen die 
Musikerinnen Annegret Enderle 
und Silvia Pfändner mit ihrem Vio-
lin- und Gesangs-Duo Erle & Fänd. 
Kosten: 64 EUR zzgl. Getränke

So, 26. 05., 15 Uhr, 
Oesersaal: 264. Bürgerkonzert 
Schubertiade in Gohlis
Die zwei Werke unseres Konzertes 
bilden einen zeitlichen und einen 
inhaltlichen Rahmen des Lebens 
von Franz Schubert ab: Ein frühes 
und sein letztes Streichquartett. 
Deutlich hörbar sind seine musi-
kalische Weiterentwicklung und 
die geniale Entfaltung seiner kom-
positorischen Fähigkeiten. Meis-
terhaft und lebendig interpretiert 
von den Musikerinnen und Musi-
kern des Mendelssohn Quartett 
Leipzig.
Eintritt: 20 EUR | erm. 15 EUR 
(Rentner, Arbeitslose, Studenten, 
Schüler)

Mi, 05. 06., Do, 06. 06., 19.30 
Uhr, Barockgarten: „Bunbury“  

SommerTheaterPack zu Gast im 
Gohliser Schlösschen:
Bunbury – dein Ernst? London 
um 1890. Eine turbulente und 
aberwitzige Komödie um zwei 
Freunde, die auf der Suche nach 
der großen Liebe über Lügen und 
erdachte Leichen stolpern.
Eintritt: 20 EUR | erm. 15 EUR 

Fr, 07. 06, Sa, 08. 06., 19.30 
Uhr, Barockgarten. 
„Der eingebildete Kranke“   
SommerTheaterPack
Im Zentrum dieser Barock-Ko-
mödie steht der Pariser Argan, 
der sein ganzes Leben dem Irr-
glauben unterordnet, er müsse 
dringend medizinisch versorgt 
werden. 
Eintritt: 20 EUR | erm. 15 EUR

i Gohliser Schlösschen –  
Musenhof 
am Rosental gGmbH
Menckestraße 23

Reservierungen:
Telefon: 0341 | 58 61 58 46
mail@gohliserschloesschen.de
www.gohliserschloesschen.de 
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Der „Tag der Nachbarn" ist eine bundesweite 
Initiative der nebenan-Stiftung (www.tagder-
nachbarn.de) zur Stärkung des nachbarschaft-
lichen Miteinanders und findet jährlich offizi-
ell am 31. Mai statt. 
Das Budde-Haus greift diese Idee auf und ver-
anstaltet einen Tag später, am Samstag, dem 
1. Juni 2024, von 14 bis 18 Uhr, ein Begeg-
nungsfest für und mit allen Anwohnern des 
Stadtteils Gohlis. Der Eintritt ist frei.

Dabei gibt es verschiedene Angebote und 
Aktionen, um gegenseitiges Kennenlernen 
zu ermöglichen, neue Kontakte zu knüpfen, 
den nachbarschaftlichen Austausch zu för-
dern sowie Gemeinsinn und Gemeinschaft zu 
schaffen. Zum Beispiel im Gesprächs-Café, an 
Spieletischen für Rommé, Schach oder Skat im 
Biergarten oder beim Nachbarschaftsspiel „Er-
kenne deinen Nachbarn". 
Außerdem stellen sich verschiedene Frei-
zeitanbieter des Budde-Hauses vor, um sich 
unter anderem mal beim Gitarrenunterricht 
oder beim Salsa ausprobieren zu können. 
Auch sind eine mobile Fahrradwerkstatt und 
die mobile Kleiderkammer vor Ort. Und beim 
Siebdruck können Postkarten gedruckt wer-
den, die man einem netten Nachbarn in den 
Briefkasten werfen kann. 

„Kommste ooch?“ 
Das ganze Programm zum „Tag der Nach-
barn“ ist zu finden unter: 
www.budde-haus.de/veranstaltungen 

Um das Budde Haus herum wuselte es am 28. 
April. Bei schönstem Wetter wurden beim Gar-
tentrödelmarkt jede Menge Pflanzen in Erde, 
in Töpfen oder als Senker angeboten. Dazu gab 
es allerhand Gegenstände, die Balkon- und 
Kleingärtner so benötigen. Auch Gartenmöbel, 
Körbe, Porzellan- und Glasgefäße sowie Pflan-
zenbücher standen zur Auswahl. Beim Stöbern 
war auch dieser Spruch zu entdecken: „Gärtner 
sind die einzigen, die wissen, was ihnen blüht".

Tag der Nachbarn im Budde-Haus – „Kommste ooch?

15. Mai, 20 Uhr: 
Duo Azind
19. Mai, 14.30 bis 16 Uhr: 
Philosophischer Salon – 
Special zum Wave Gothic Treffen
Vom Sinn und Unsinn unserer Existenz– 
Impuls und Gespräch mit Stefanie Rieger, 
Johanna Kosch und Dr. Jirko Krauß
Eintritt: 7,50 EUR
22. Mai, 18 Uhr:
Budde-Haus-Debatte
Bürger diskutieren über aktuelle 
gesellschaftliche Themen
24. Mai, 20 Uhr: 
Leipziger Liederladen mit 
Claudia Herold und Ekkehard Meister 
28. Mai, 19 bis 20.30 Uhr:
Lesung aus dem Bücherschrank
Interaktives Open-Air-Leseprojekt mit 
Claudius Bruhns (Ensemblemitglied der 
academixer) auf dem Freipark Gohlis Süd 

i Budde-Haus | Lützowstraße 19
Telefon: 0341 | 90 96 00 37
www.budde-haus.de

Gärtnern ist Trumpf – Garten-Trödelmarkt am Budde-Haus

Garten-Trödelmarkt um das Budde Haus herum. 

„Ich bin zum zweiten Mal dabei", plaudert Ka-
rin Schneider, die gut gelaunt einen mit Efeu 
bekränzten Sonnenhut trägt. Die Pflanzen hier 
habe sie frisch ausgebuddelt in ihrem Garten 
in Großzschocher. Beim Trödeln komme sie 

gern ins Gespräch mit anderen Kleingärtnern, 
und es werde gefachsimpelt. Wer sich eine 
Ruhepause gönnen wollte, setzte sich in den 
Biergarten, um sich vor einem weiteren Rund-
gang zu stärken.                 Text | Fotos: anne

PR

Weiter Veranstaltungen 
im Budde-Haus

Karin Schneider mit frisch ausgebuddelten 
Pflanzen.
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Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326, www.proAkteur.de

Auto & Fahrrad
Kfz Werkstatt wieder eröffnet. Riesaer Straße 
2, 04328 Leipzig.

Verkaufe Herrenfahrrad (neuwertig), VB, Tel. 
0341/2518803

Dienstleistungen
Übern. Blitzentrümpelung / Haushaltauflg. / 
Kleintransport / Renovierung / Reparaturen Al-
les*aus*einer*Hand Sperrmüllentsorg. a. Garten, 
Keller, Garage, Haus, a. kl. Dinge &sehr*Eilig, 
Haus- & Gartenarbeiten, zb. Rasen, Baum- & 
Heckenpflege & Rodung / Laub- & Grünschnit-
tentsorg. / hohe*Mahd / Unkraut freischneiden 
/ verwilderte Gärten, Tel. 0341/2288351

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341 | 4 41 74 43 
o. 0171 | 9 00 44 10

Verlegung von Wand- / Bodenfliesen, Ter-
rassenplatten, Pflaster in Hof und Einfahrt, 
Laminat-, Vinyl- und Teppichboden. Fa. J. Kunze 
Tel.: 0151/55735897

Hundetraining in Leipzig | Welpengruppe, All-
tagstraining, Social Walk, Mantrailing & mehr | 
www.hundeschule-teamsache.de

Haus & Garten
Ihr*Allroundhandwerker / Maler / Mann*f. 
a. Fälle, f. Haus & Garten & Renovierungs & 
Entrümpelungsarb., Seniorenhilfe, Notdienst, 
Zaunbau, Reparatur, Hecken & Baumschnitt 
+ Fällung, Freischneiden*v. Verwild. Gärten & 
Wiesen, Laub + Grünschnitt m. Abtransport! 
017622576557

Rentnerin sucht Putzhilfe, Reudnitz, Tel. 
24702825

CDs & Bücher
Alte (Fach-)Zeitschriften gesucht: „form 
& zweck“, „Architektur der DDR“, „Kultur im 
Heim“, „die neue linie“. Gerne auch ganze Kon-
volute. Tel. 0176 / 476 28 721

Immobilien
Suche in Engelsdorf, Topasstraße Garage zu 
mieten. Tel.: 0178 5489574

Suche Garage o. ä. für Oldtimer, H > 2,10 m, 
linus_lemberg@yahoo.de

Urlaub
Sterne-Ferienwohnungen in Bischofsgrün & 
Weißenstadt, Therme, See & Berge. Whatsapp 
0152/33582046

Sonstiges
Kaufe alte Weißwäsche, Nähutensilien, Mo-
deschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uhren, 
Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 | 4114422

Austausch von Patchwork-Eltern
Wie das Gesundheitsamt Leipzig informiert, 
wollen Eltern in Patchwork-Familien zum Aus-
tausch eine Selbsthilfegruppe gründen. Sie 
erleben, dass eine neue Liebe neue Hoffnung 
auf Familienglück bringt. Dabei hat eine neue 
Patchwork-Familie viele Hürden zu nehmen. 
Alle Beteiligten brauchen viel Geduld, Flexibi-
lität und Offenheit.
Die neu zu gründende Selbsthilfegruppe bietet 
Raum für Verständnis, Reflexion und Perspek-
tivwechsel. Es werden Rollenkonflikte sowie 
Wege aus schwierigen Situationen diskutiert.
Ein monatlicher Treff im Plagwitzer Famili-
enzentrum „Treffpunkt Linde“, Walter-Hein-
ze-Straße 22, ist geplant. 

i Interessierte melden sich per E-Mail:  
patchworkeltern-leipzig@gmx.de

Rettungswache Nordwest 
Für den Neubau der Rettungswache Nordwest 
in Leipzig-Stahmeln ist am 16. April 2024 der 
Startschuss für die Planung gefallen. Wie aus 
der Sitzung der Verwaltungsspitze hervor-
geht, sind dafür 600.000 Euro veranschlagt. 
Für Baukosten von rund 10,2 Mio. Euro soll in 
der Stahmelner Allee ein strategisch wichtiger 
Standort geschaffen werden, um die notfall-
medizinische Versorgung zu gewährleisten. 

Kurz informiert

Die neue Rettungswache soll ab Januar 2028 
unter Erfüllung aller gesetzlichen Anforderun-
gen wie Hygiene und Arbeitsschutz errichtet 
werden. Die Fertigstellung ist für das Jahr 
2029 avisiert. Der geplante Neubau umfasst 
neben einer Fahrzeughalle mit fünf RTW-Stell-
plätzen unter anderem auch eine Waschhalle, 
Umkleide- und Sanitätsräume, Schulungs- 
und Büroräume, eine Desinfektionsstrecke und 
ein Medikamentenlager. 
Der Standort für die neue Rettungswache 
Nordwest ist optimal, denn sie wird dem künf-
tigen Rettungszentrum Nord am Klinikum 
Sankt Georg organisatorisch angegliedert.

Podiumsdiskussion im Anker
Zur Kommunalwahl in Sachsen veranstaltet 
der BUND Leipzig am 13. Mai ab 18 Uhr eine 
öffentliche Podiumsdiskussion mit Partei-
vertretern im Anker Leipzig, Renftstraße 1. 
Schwerpunkt der Diskussion werden die Um-
welt- und Naturschutzpläne der einzelnen 
Parteien sein. Neben den Fragen durch die 
Moderation können auch Fragen aus dem Pu-
blikum gestellt werden.
Die Podiumsdiskussion ist im Superwahljahr 
2024 die erste von dreien, die der BUND Leip-
zig unter dem Motto:„Natürlich Demokratie 
wählen!“ organisiert. 

Anzeigen
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ab 199 EUR1

monatlich finanzieren

Hyundai IONIQ 5 168 kW (229 PS) Batterie 77,4 kWh 
Heckantrieb: Energieverbrauch kombiniert (WLTP): 17,0 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert (WLTP): 0 g/km; 
CO2-Klasse: A. Elek. Reichweite bei voller Batterie: 507 km.   

Hyundai i20 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS): Energieverbrauch 
kombiniert (WLTP), 6-Gang-Schaltgetriebe: 5,6 l/100 
km; CO2-Emissionen kombiniert (WLTP): 127 g/km; CO2-
Klasse: D.

mtl. finanzieren ab 
   399 EUR2 mtl. finanzieren ab 

    159 EUR3

Hyundai IONIQ 5 Hyundai i20 Trend

Größer, kühner und 
noch dynamischer.
Mit futuristischem Look und noch mehr Raum 
für Abenteuerlust bereichert der neue Hyundai 
KONA Dein Leben.

Hyundai KONA Trend 1.0 T-GDI 88 kW (120 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe: Energieverbrauch kombiniert (WLTP): 
5,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert (WLTP): 131 g/km; CO2-Klasse: D.

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-An-
lage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflich-
tige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 30.06.24

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 HYUNDAI KONA 1.0 T-GDI 
 88 kW (120PS) 29.400,00 3.658,50 48 Monate 10.000 km 199,00 17.110,80 26.662,80 4,29 % 4,21 %

2 Hyundai IONIQ 5 77,4 kWh  
 168kW (229 PS) 54.800,00 5.146,50 48 Monate 10.000 km 399,00 27.783,60 46.935,60 4,89 % 4,78 %

3 HYUNDAI i20 1.0 T-GDI 74  
 kW (100 PS) 22.900,00 2.815,00 48 Monate 10.000 km 159,00 13.350,70 20.982,70 5,59 % 5,45 %

Schiller-Ehrung
„Warum so zaghaft zittern vor 
dem Tod, dem unentfliehbaren 
Geschick?" Gedenkveranstal-
tung zu Schillers Todestag an 
der Schillerlinde im Schiller-
hain mit Spaziergang und li-
terarischem Picknick auf der 
großen Wiese im Rosenthal.
Do, 9. Mai, 15 Uhr, Spielplatz 
Schillerhain, Platnerstraße 17. 

Sommerfest... 
des Bürgervereins Gohlis. Am 
8. Juni von 15 bis 22 Uhr lädt 
der Bürgerverein Gohlis zum 
Sommer- und Familienfest auf 
das Gelände des Kunsttankers, 
Lindenthaler Straße 61-65, 
ein. Die Besucher erwartet 
Musik und Tanz, Kunst, Spiel 
und Speisen.

Flohmarkt 
Am 8. Juni kann von 10 bis 
18 Uhr wieder auf dem Floh-
markt an der Gohliser Versöh-
nungskirche, Viertelsweg/Ecke 
Franz-Mehring-Straße, nach 
Herzenslust gestöbert werden. 

„Figürliche Emotionen"
Noch bis zum 3. Juni ist im 
Budde-Haus, Lützowstraße 19, 
eine Ausstellung mit Arbeiten 
von Uwe Bachmann zu sehen. 
Unter dem Titel „Figürliche 
Emotionen" werden Radierun-
gen und Zeichnungen sowie 
Landschaftsaquarelle gezeigt. 
Besichtigung zu den Veran-
staltungen oder auf Anfrage 
bei Uwe Bachmann. 
Telefon: 0341 | 9 11 61 88

anne

Ich bin eine Lesefrau – so nen-
nen mich die Kinder in der 
Grundschule , wenn ich einmal in 
der Woche montags oben im 3. 
Stock an der Klassenzimmertür 
stehe. Alle rennen oder schlur-
fen an mir vorbei – es war ihre 
letzte Stunde für heute.  Nur 
Leo bleibt, ich übe mit ihm Le-
sen. Nur wir beide, eine Stunde. 
Wir entdecken zusammen neue 
Wörter, aus denen Sätze werden 
und später Geschichten. Wenn 
montags unsere Lesestunde mal 
ausfällt, Ostermontag, Pfingst-

180 Lese-MentorInnen und Men-
toren lesen mit 200 Kindern und 
der Bedarf an den Schulen ist 
noch viel größer – jedes 4. Kind, 
so sagen es bundesweite Studien 
kann am Ende der Grundschul-
zeit nicht richtig lesen, nicht 
verstehen, was es liest…
Und deshalb suchen wir weiter 
Ehrenamtliche, die Freude daran 
haben, Kindern beim Lesenlernen 
zu unterstützen.

i Nähere Infos unter: 
www.mentor-leipzig.de  
mentor-leipzig@gmx.de

montag… könne er doch zu Hause 
Papa oder Mama bitten, schlage 
ich ihm vor. Nein sagt Leo, so et-
was gibt es bei ihnen nicht, keine 
Bücher, keine Lese-Zeit. Aber es 
wäre schön, sagt er, wenn Du mit 
mir nach Hause kommen könntest. 
Kann ich natürlich nicht. Wir ha-
ben hier in der Schule unseren 
Raum, da bin ich da, nur für ihn 
ganz allein.
Wochen später – Leo liest, weiß 
nun auch, dass er nach einem 
Punkt beim Lesen eine Pause ma-
chen kann und dass die kleinen 

Striche, die Anführungszeichen,  
vor einer wörtlichen Rede stehen,  
– da erzählt er mir so zwischen-
durch: Weißt Du, meine Mama hat 
gesagt, wenn Du unbedingt ein 
Buch haben möchtest, dann kauf‘ 
ich Dir eins.
Und ich bin glücklich – er will…! 
und er sagt, was er möchte… und 
genau darin möchte ich ihn als 
Mentorin weiter bestärken.

Mittlerweile sind wir als Men-
tor-Verein an 50 Leipziger Grund-
schulen (und Umland) tätig , etwa 

Eine Mentorin erzählt

Veranstaltungstipps
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BeautyinSide

Unter neuer Leitung ab 01.04.2023 für sie geöffnet!
Studio: Franz-Mehring-Str. 1 · 04157 leipzig (Gohlis)

· Kosmetik 
· Fußpflege
· Nageldesign

0341 686 76 506
www.beautyinside.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-18 Uhr, Samstag nach Vereinbarung

Wir machen auch hausbesuche!

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Unsere Leistungen:
•	Krankengymnastik
•	Krankengymnastik-ZNS	nach	
Bobath

•	Manuelle	Therapie
•	Manuelle	Lymphdrainage
•	Massagen	•	Ultraschall
•	 Elektrotherapie
•	Wärme-	und	Kälteanwendungen

Physiotherapie 
Christoph Drubig

Montag–Donnerstag:	
8.00	Uhr–18.00	Uhr
Freitag:	8.00	Uhr–12.00	Uhr
und	nach	Vereinbarung
Wir kommen auch gern zu 
Ihnen nach Hause.
Georg-Schumann-Str.	160	
04159	Leipzig
Telefon:	0341-48	95	733
physiotherapie@drubig.de

Anzeigen

Die Leipziger Verkehrsbetriebe pla-
nen in den Jahren 2024 bis 2026 
die schrittweise Einführung ei-
nes neuen Liniennetzes. Von den 
Änderungen hin zum Liniennetz 
der Zukunft profitiert sowohl das 
Straßenbahn- als auch das Busan-
gebot und somit alle Leipzigerin-
nen und Leipziger. Damit setzen 
die Leipziger Verkehrsbetriebe die 
größte Weiterentwicklung ihres 
Liniennetzes seit der Umstruktu-
rierung im Jahr 2001 um.

In drei Stufen zum 
neuen Angebot
Die Änderungen werden in drei 
Stufen jeweils zum Fahrplanwech-
sel Ende des Jahres umgesetzt. Für 
Sie als Fahrgast bringt das wesent-
liche Angebotsverbesserungen 
und kürzere Wege mit sich, so dass 
Sie noch schneller am Ziel sind. 
Neben der räumlichen und zeitli-
chen Taktverdichtung und neuen 
Verbindungen bei Straßenbahn 
und Bus werden bis 2026 insge-
samt 45 neue Haltestellen bedient. 
Darüber hinaus werden neue Di-
rektverbindungen für über zehn 
Wirtschaftsstandorte geschaffen 

Wohnquartiere werden erschlos-
sen.

Erste Ziele schon erreicht
Im Liniennetz der Zukunft hat 
sich bis heute bereits einiges ge-
tan: So ist seit Februar die neue 
Buslinie 71 im Einsatz. Sie ist eine 
Vorstufe zur geplanten Verknüp-

Willkommen im Liniennetz der Zukunft 

LVB-Angebot wird bis 2026 schrittweise weiterentwickelt
fung mit der Buslinie 89, die von 
Connewitz über die Innenstadt, 
bis Anger-Crottendorf führen soll. 
Darüber hinaus haben die LVB An-
fang des Jahres ihr Angebot im 
industriestarken Leipziger Norden 
verbessert: Bestehende Linien 
wurden neu geordnet und ver-
einheitlicht, die Taktung optimiert 
sowie eine neue Buslinie 84 einge-
führt, wodurch sich die Arbeits-
wege deutlich verkürzen. Ebenfalls 
bereits umgesetzt wurde die Aus-
weitung des 10-Minuten-Taktes 
im Früh- und Abendverkehr. Dieser 
wird nun von Montag bis Freitag 
zwischen 6 und 20 Uhr angeboten.

Bleiben Sie auf dem Laufenden 
Unter www.L.de/neues-liniennetz 
zeigt Ihnen eine digitale Linien-
netzkarte den aktuellen Stand und 
wie sich das Liniennetz in Stufe 
1 ab 2024, Stufe 2 ab Ende 2025 
und Stufe 3 ab Ende 2026 verän-
dern wird. Erfahren Sie jetzt, ob 
die Maßnahmen auch Einfluss auf 
Ihre Straßenbahn oder Ihren Bus 
haben, indem Sie sich dort gezielt 
über anstehende Veränderungen 
auf informieren.

Alle geplanten und bereits umgesetzten Maßnahmen für das Li-
niennetz der Zukunft der LVB finden Sie unter www.L.de/neues- 
liniennetz. Dort erfahren Sie alles zu anstehenden Veränderungen 
und ob auch Ihre Bus- oder Straßenbahnlinie betroffen ist. 

Foto: ©Leipziger Gruppe 

PR

und sechs neue Flexa-Gebiete er-
schlossen. Damit werden die zehn 
Ortsteile besser an das Nahver-
kehrsnetz angebunden. Außer-
dem wird der Pilot-Zeitraum für 
die Flexa-Gebiete Südwest und 
Leutzsch bis Dezember 2026 ver-
längert. So entstehen neue Nach-
barschaftsverbindungen und neue 

Werbung vor Ort – in Ihrem Ortsblatt! 
Anzeigenschluss: 6. Juni 2024 – nehmen Sie jetzt Kontakt auf:

www.ortsblatt-leipzig.de
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Schöpfer der legendären „Insel-Bücherei“ – Anton Kippenberg

Die wichtigsten Spuren aus dem 
Leben und Schaffen des bedeu-
tenden Leipziger Verlegers An-

händlerlehre kam er 1894 nach 
Leipzig – und blieb in der Buchstadt 
bis 1945. Zunächst als Prokurist 
beim Verleger Wilhelm Engelmann 
tätig, studierte er zudem an der 
Universität Leipzig Germanistik so-
wie Musikgeschichte, Romanistik 
und Ästhetik. 1901 promovierte er. 
Gemeinsam mit dem Buchdrucker 
Carl Ernst Poeschel übernahm er 
1905 die Leitung des Insel-Verlages 
und schuf mit Klassikerausgaben 
und der „Insel-Bücherei“ ein solides 
Fundament. Seine Frau Katharina 

Kippenberg wurde seine wichtigs-
te Mitarbeiterin und das Kippen-
berg-Haus in der Richterstraße ein 
Treffpunkt bekannter Schriftsteller.
Der 2022 erschienene Briefwech-
sel zwischen Kippenberg und Ste-
fan Zweig lässt nachvollziehen, in 
welchem Maß Zweig nicht allein 
Hausautor des Verlages, sondern 
für Kippenberg auch Berater und 
Freund war – die berühmte „In-
sel-Bücherei“ basiert auf einer An-
regung Zweigs. Umso schwieriger 
wurde die Verlagsarbeit nach 1933. 

ton Kippenberg hat der Zweite 
Weltkrieg getilgt: das Gebäude 
des Insel-Verlages in der Kurzen 
Straße 7 (heute Spohrstraße) fiel 
im Dezember 1943 in Schutt und 
Asche; über eine Million Bücher 
verbrannten. Im Februar 1945 
trafen die Bomben dann auch 
die Kippenberg-Villa in der Goh-
liser Richterstraße. Gerade noch 
rechtzeitig konnte der Verleger 
seine wertvolle und einzigarti-
ge Goethe-Sammlung retten. Er 
selbst übersiedelte nach Mar-
burg/Lahn.
Nur eine Straße in Reudnitz-Thon-
berg erinnert seit 2001 an Anton 
Kippenberg, der in der ersten 
Hälfte des vorigen Jahrhunderts 
den Insel-Verlag zu einem der 
führenden Literatur-Verlage in 
Deutschland formte und dessen 
„Insel-Bücherei“ legendär wurde. 
Wer kennt sie nicht, die kleinen 
dünnen, in farbiges Papier ge-
bundenen und durchnummerier-
ten Bändchen dieser populären 
Buchreihe?
Geboren wurde Anton Kippen-
berg vor 150 Jahren am 22. Mai 
1874 in Bremen. Nach einer Buch-

Kippenbergstraße in Reudnitz. Rechts: Band 278 der Insel-Bücherei, 
erschienen 1942. Im darauffolgenden Jahr wurde das Insel-Verlags-
haus im Grafischen Viertel vollständig zerstört.

Werke jüdischer Autoren konn-
ten nicht mehr gedruckt wer-
den, ab Dezember 1933 ruhten 

die geschäftlichen Beziehungen 
zwischen Kippenberg und Zweig 
„vorläufig“. Aus einem Pfeiler des 
Verlages, so Zweig an Kippenberg, 
sei nun über Nacht jener Eckstein 
geworden, an dem mit Vorliebe 
das Bein gehoben werde. Wäh-
rend Zweig emigrierte, suchte 
Kippenberg nach Kompromissen 
mit den neuen Machthabern. 
Aber die Verhältnisse holten ihn 
letztlich ein: Mit der Zerstörung 
des Verlags- und Wohnhauses 
endete die Ära Kippenberg in 
Leipzig.
Die amerikanischen Behörden 
erteilten Kippenberg 1945 eine 
Lizenz für die Verlagstätigkeit in 
Wiesbaden, die sowjetischen Be-
hörden erteilten 1946 eine Lizenz 
für das Leipziger Stammhaus. 
Obwohl sich Anton Kippenberg 
unermüdlich für die Fortführung 
des Verlages engagierte, reichten 
seine Kräfte nicht mehr: Er starb 
am 21. September 1950 in Luzern. 
Seine Goethe-Sammlung befin-
det sich seit 1956 als „Anton und 
Katharina Kippenberg Stiftung“ 
im Goethe-Museum Düsseldorf.
      Text | Fotos: Dagmar Schäfer

Wir feiern in diesem Jahr den 300. 
Geburtstag des Philosophen Imma-
nuel Kant, der 1724 in Königsberg 
geboren wurde und dort 1804 ge-
storben ist. Eines seiner bekann-
testen Werke trägt den Titel „Kritik 
der reinen Vernunft". Und von Kant 
stammt der Ausspruch „Wage es, 
dich deines eigenen Verstandes zu 
bedienen", der heute aktueller ist 
denn je. 
Aber was hat John Motherby, der in 
der Völkerschlacht 1813 in Leipzig 
gefallen ist, mit Kant zu tun? Denn 
zum Kant-Jubiläum ist das Grab-
kreuz für John Motherby auf dem 
Alten Johannisfriedhof (Foto) fertig 
restauriert worden, wie die Stadt 
Leipzig mitteilte. Die Pressemittei-
lung lüftet quasi das Geheimnis, 
denn da ist von der Freundschaft 
zwischen Kant und John Motherbys 

Vater Robert zu lesen, der ein eng-
lischer Händler in Ostpreußen und 
Freund Immanuel Kants war. „Das 
sonntägliche Mittagessen im Hau-
se Motherby war fester Bestandteil 

in Kants späterem Leben. Er sah 
die Motherby-Kinder aufwachsen 
und gehörte praktisch zur Familie. 
Robert Motherbys jüngster Sohn 
John (geb. am 16. September 1784) 
war wie seine Brüder ein vielseitig 
gebildeter Mann. Im Anschluss an 
sein Jurastudium wanderte er zwei 
Jahre durch Deutschland und Euro-
pa und wurde nach seiner Rückkehr 
Regierungsrat in Königsberg. Als 
Preußen 1813 Frankreich den Krieg 
erklärte, meldete John Mother-
by sich freiwillig zur Königsberger 
Landwehr und kämpfte an der Seite 
der Russen gegen Napoleon. Der 
beliebte Offizier fiel am 19.10.1813 
in Leipzig bei der Erstürmung des 
Grimmaischen Tores. Sein eigentli-
ches Grab, unweit der Stelle seines 
Todes, verschwand mit dem Bau des 
Grassi Museums; das Kreuz wurde 

an seinem heutigen Standort auf-
gestellt." 
Weiter heißt es zu dem Denkmal: 
„Das um 1815 in Form eines Eiser-
nen Kreuzes entstandene Denkmal 
wurde statisch gesichert, erhielt ei-
nen neuen Anstrich, und die Buch-
staben wurden neu vergoldet. Mit 
der Erhöhung des Sockels erhielt 
das Denkmal wieder seine histori-
sche Form zurück." 
Die Restaurierung wurde ermög-
licht durch großzügige Spenden der 
Familie Motherby und des Vereins 
„Freunde Kants und Königbergs  
e. V.“ sowie durch Mittel des Kultur-
amtes der Stadt Leipzig.
Nicht jede Pressemitteilung liest 
sich so spannend, weil ein Stück Le-
bensgeschichte mit der Geschichte 
Leipzigs verbunden ist. 
                           Text | Foto: anne 

Zum 300. Geburtstag von Immanuel Kant

Grabkreuz für John Motherby auf dem Alten Johannisfriedhof
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Bestattungen
Pastor & Gritsch GbR

Gohlis Park
Landsberger Straße 81

04157 Leipzig

Tag & Nacht (0341) 9 1 8 7 6 0 0
Kostenfreie und unverbindliche Beratung

- gerne auch im Trauerhaus - zu allen Fragen
der Bestattung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-pastor-gritsch.de

− allezeit −

☎  9 11 28 28
Wiederitzsch
Delitzscher Landstr. 65
Gohlis Coppistr. 53a

Eingang Virchowstr.

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

•	Grabdenkmäler	und	
	 -einfassungen
•	Grablaternen
•	Restaurierung	und	

Instandhaltung
•	Steinarbeiten	für	Haus	

und	Garten

Franz-Mehring-Str. 13 
04157 Leipzig

Tel. 0341 / 9 12 01 36
Fax 0341 / 9 01 65 15

www.Grabstein-
Grabmal-Leipzig.de

Steinmetzkunst seit 1859

Die Gebühren für die Nutzung der 
sieben Leipziger Friedhöfe müs-
sen angepasst werden. Wie aus 
der Sitzung der Verwaltungsspit-
ze hervorgeht, ist dies notwendig, 
um unter anderem den veränder-
ten Sach- und Personalkostensi-
tuation nach über sieben Jahren 
Gebührenstabilität gerecht zu 
werden.
„Mit der vorliegenden Satzung soll 
auch künftig ein vielfältiges Ange-
bot an Bestattungs- und Grabar-
ten zu akzeptablen Gebühren und 
entsprechend des Bedarfes aus der 
Bevölkerung umgesetzt werden“, 
erläutert Leipzigs Umweltbürger-
meister Heiko Rosenthal.
So soll ein Urnenreihengrab ohne 
Pflege künftig 208 Euro Gebühr 
kosten statt wie bisher 189 Euro. 
Mit Pflege erhöht sich die Ge-
bühr von 335 Euro auf 349 Euro. 
Die Kosten für ein Erdreihengrab 
werden von 401 Euro auf 415 Euro 
angehoben – mit Pflege von 792 
auf 837 Euro. Im Detail werden die 

Gebühren nach der notwendigen 
Beschlussfassung in der Ratsver-
sammlung per Satzung im Leip-
ziger Amtsblatt bekanntgegeben. 
Sie tritt zum Monatsersten nach 
der Bekanntgabe in Kraft.
Die Kommunalen Friedhöfe dienen 
über die Pflichtaufgabe gemäß 
des Sächsischen Gesetzes über das 
Friedhofs-, Leichen- und Bestat-
tungswesen hinaus als öffentliche 
Park- und Grünanlagen zur Erho-
lung der Leipzigerinnen und Leip-
ziger oder wie der Südfriedhof als 
touristischer Anziehungspunkt.
Die Personalkosten der kommu-
nalen Friedhöfe erhöhten sich 
um 18 Prozent, die Sachkosten 
stiegen um 43 Prozent. Unter Be-
rücksichtigung dieser und anderer 
betriebsnotwendigen Kosten wur-
den nun einheitliche Gebühren 
kalkuliert. Mit dem Beschluss der 
Friedhofsgebührensatzung wer-
den zusätzlich Mittel in Höhe von 
112.022 Euro für den Grünwert der 
kommunalen Friedhöfe bestätigt. 

Anpassung notwendig:

Gebühren für Friedhofsbenutzung
Wer mit seinem Kind ins Ausland 
reisen möchte, braucht auch für 
das Kind einen gültigen Reisepass 
oder Personalausweis. 
Bei der Beantragung oder Verlän-
gerung des Personaldokuments 
für Minderjährige muss nachge-
wiesen werden, wie die elterliche 
Sorge geregelt ist. Mütter, die 
seit der Geburt das alleinige Sor-
gerecht besitzen, benötigen für 
die Beantragung oder die Verlän-
gerung eines Reisepasses für ihr 
Kind möglicherweise eine aktuelle 
schriftliche Auskunft darüber aus 
dem Sorgeregister. Auch die Bun-
despolizei kann unter Umständen 
die Vorlage dieser Alleinsorge-Be-
scheinigung bei der Ein- und Aus-
reise verlangen.
Das Amt für Jugend und Familie 
empfiehlt dringend, diese Beschei-
nigung rechtzeitig zu beantragen, 
denn die Bearbeitungszeit insbe-
sondere bei außerhalb von Leipzig 
geborenen Kindern kann ein bis 
drei Wochen betragen. 

Der Antrag, die Kontaktdaten 
und weitere Hinweise sind auf 
der Internetseite www.leipzig.de/
elternsein im Bereich Beistand-
schaft/Beurkundung zu finden. 
Der Antrag kann über diese Inter-
netseite unkompliziert mit einem 
Online-Formular gestellt werden.

Gemeinsam sorgeberechtigte El-
tern benötigen die Auskunft aus 
dem Sorgeregister nicht. Sie legen 
bei der Beantragung oder Verlän-
gerung des Personaldokuments für 
Minderjährige die Sorgeerklärung, 
Eheurkunde oder den Gerichtsbe-
schluss vor. Väter mit alleinigem 
Sorgerecht zeigen den entspre-
chenden Gerichtsbeschluss vor.

Sinnvoll für alle ist es, sich bei der 
Bundespolizei grundsätzlich über 
das Reisen mit Kindern zu infor-
mieren und die vom Auswärtigem 
Amt für die verschiedenen Länder 
bereitgestellten Sicherheits- und 
Reisehinweise zu beachten. 

Rechtzeitig vor den Sommerferien:

Alleinsorge-Bescheinigung beantragen
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Unsere Leistungen:
■ Lackreparatur,Kratzer-
und Dellenbeseitigung

■ Versicherungsschaden-
management

■ Unfallinstandsetzung
■ Autoglasservice,
Steinschlagreparatur

■ Fahrzeugaufbereitung
■ Alufelgenreparatur
■ Werkstattersatzfahrzeug

Gutschein für eine Leistung
aus unserem Programm
bei Vorlage dieser Anzeige

Autoservice – Smartrepair Jan Lehmann
Werkstättenweg 18 · 04129 Lpz.-Eutritzsch

Anzeigen

Infos aus Gohlis: www.ortsblatt-leipzig.de

Anlässlich des Kindertages am  
1. Juni veranstaltet der Geyser-
Haus e. V. einen bunten Nachmit-
tag auf dem Gelände der Parkbüh-
ne GeyserHaus. 
Ab 15 Uhr gibt es für die kleinen 
Gäste jede Menge Spiele, Bastel-
stände und einiges mehr. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Eintritt ist frei für Kinder. Er-
wachsene zahlen 3 Euro.

Konzerte auf der 
Parkbühne GeyserHaus
Das Open Air Konzert-Programm 
der Parkbühne GeyserHaus im 
Leipziger Norden ist wieder vollge-
packt mit Höhepunkten. 
Den Anfang macht der Nach-
holtermin des im letzten Jahr ins 
Wasser gefallenen Konzertes des 
ehemaligen Straßenmusikers Fe-

lix Meyer zusammen mit dem 
Mondëna Quartet am 31. Mai. 

Mit Anna Ternheim gastiert am  
2. August eine ganz besondere 
Musikerin: Mit ihren hochper-
sönlichen Songs erlaubt sie einen 
tiefen Einblick in ihre introspekti-
ven Gedanken und formuliert eine 
dunkle Schönheit, die unmittelbar 
berührt. 

Mit dem Moka Efti Orchestra 
steht am 23. August die original 
Big Band aus der beliebten Serie 
„Babylon Berlin” auf der Bühne. 
Am 31. August das Berliner Co-
medy-Duo „Tiere Streicheln 
Menschen“ mit ihrer Comedy-Ac-
tionlesung. 

Am 6. September kommen DOTA 

unter dem Motto „Ein Song von 
jedem Album“ auf die Parkbühne 
GeyserHaus. Damit erlauben sich 
DOTA eine kleine Zeitreise durch 
die musikalische Geschichte der 
Band. 

Hans-Eckardt Wenzel zeigt am 
7. September, dass er ein Voll- 
blutkünstler ist, der wie kaum ein 
anderer mit Sprache zu jonglieren 
versteht. 

Am 13. September findet ein ganz 
besonderer Gundermann-Abend 
statt: Regisseur Andreas Dre-
sen und Schauspieler Alexander 
Scheer plus Band spielen die Lie-
der des „singenden Baggerfahrers“ 
Gerhard „Gundi“ Gundermann, 
sowie weitere bekannte Hits aus 
dieser Zeit. 

Kindertag und Konzerte auf der Parkbühne GeyserHaus

31. Mai: Felix Meyer mit dem Mondëna Quartet 23. August: Moka Efti Orchestra 13. September: Alexander Scheer + Band

Und Liedermacher Gerhard Schöne 
gibt am 14. September unter dem 
Motto „Vielleicht wird’s nie wie-
der so schön“ ein Konzert auf der 
Parkbühne GeyserHaus. 
Den Abschluss der Konzertsaison 
macht wie jedes Jahr das belieb-
te Taschenlampenkonzert für die 
kleinen Konzertgänger. In diesem 
Jahr mit gleich zwei Konzerten: am 
20. September und am 5. Oktober

i
Das vollständige Programm 
gibt es unter www.geyser-
haus.de, die Karten an allen 

Vorverkaufsstellen.
Parkbühne GeyserHaus
Kleiststraße 52
Telefon: 0341 | 9 11 54 30
info@geyserhaus.de
www.geyserhaus.de 
www.facebook.com/geyserhaus 

Der Spielplatz im Bürgerpark 
Sternsiedlung in Möckern ist sa-
niert worden und wieder zum 
Spielen freigegeben. In den ver-
gangenen Monaten wurde der 
bestehende Aufenthaltsbereich 
durch eine attraktive Kletteran-
lage mit Rutsche ergänzt. Neben 
der Tischtennisplatte gibt es nun 
verschiedene Bewegungs-, Auf-
stiegs- und Hangelmöglichkeiten. 
Mehrere seniorengerechte Sitze 
und Bänke verbessern außerdem 
die Verweilqualität.
Abgestorbene Bäume wurden 
durch neue Bäume ersetzt, die 
künftig für mehr Schatten auf 
dem Spielplatz sorgen werden. Die 
neu angelegten Rasenflächen blei-
ben zunächst durch einen Bauzaun 

geschützt, damit sich der Rasen 
entwickeln und später zum Spielen 
genutzt werden kann.
An den Gesamtkosten in Höhe 
von rund 230.000 Euro hat sich 
der Stadtbezirksbeirat Nordwest 
aus seinem Budget mit 5.000 
Euro beteiligt. „Ich danke dem 
Stadtbezirksbeirat für die finan-
zielle Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit“, betont Rüdi-
ger Dittmar, Leiter des Amtes für 
Stadtgrün und Gewässer.
Im Vorfeld konnten sich in enger 
Zusammenarbeit mit dem Leipzi-
ger Kinder- und Jugendbüro des 
Deutschen Kinderschutzbundes 
Leipzig e. V. die Schüler der Wil-
helm-Hauff-Schule mit ihren Ide-
en in die Sanierung einbringen. 

PR

Spielplatz im Bürgerpark Sternsiedlung saniert
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Sie empfehlen uns weiter 
und erhalten eine Provision*

*bei erfolgreichem Vertragsabschluss

ihr kompetenter  
Partner im  

Verkaufen und  
Vermieten  

ihrer lmmobilie.

Telefon: 0176 / 32 16 21 04
info@Liehr-lmmobillien.de
www.liehr-lmmobilien.de

Anzeigen

Infos aus Leipzig: www.ortsblatt-leipzig.de

Nagelschmied, Ölerer, Laternenan-
zünder, Planetenverkäufer, Fisch-
beinreißer oder auch der Hofnarr. 
All diese Berufe haben eines ge-
meinsam: sie sind ausgestorben. 
Weitere Berufe könnte das glei-
che Schicksal ereilen, zum Beispiel 
dem Xylograph oder der Kunst-
stopferin.  

Haben Sie schon einmal von ei-
ner Kunststopferin gehört oder 
gar ihre Dienste in Anspruch ge-
nommen? Immerhin gab es bis 
2018 eine solche in Leipzig. Marita 
Rentsch (Foto), die 1958 eine Leh-
re zur Maschinenstickerin in Leip-
zig begann, diese drei Jahre spä-
ter erfolgreich abschloss, machte 
sich 1995 auf in das Abenteuer 
„Selbstständigkeit“. Einige Umwe-
ge, wie sie erzählt, habe sie dorthin 
gebracht. Seitdem kommt sie von 
diesem filigranen Handwerk nicht 
mehr los. 
Wie die kreative Handwerkerin 
erzählt, habe sie Kunststopfen in 
einer zweieinhalbjährigen Ausbil-
dung erlernt, für die es allerdings 
keinen Abschluss gab. Neben ge-
schickten Fingern und guten Au-
gen verlangt die Ausübung des 
Kunststopfens noch viel Kreativi-
tät, Ideenreichtum und handwerk-

liches Geschick. Marita Rentsch 
nickt schmunzelnd: „All das bringe 
ich mit.“

Ein großer Vorteil dieses Hand-
werks sei, dass niemals Langeweile 
aufkäme. Das werden besonders 
jene nachempfinden können, die 
selbst schon gestopft haben, sei 
es auch nur eine Socke. Übrigens: 
Früher gehörte Stopfen zum guten 
„Ton“, Socken wurden nicht ent-
sorgt, sondern gestopft.

Beim Kunststopfen ist das anders. 
„Für das Kunststopfen werden 
spezielle Nadeln verwendet und in 
der Regel auch immer Material aus 
dem beschädigten Kleidungsstück, 
um dieses fachgerecht zu reparie-
ren“, erklärt Marita Rentsch. Sehr 
speziell scheint diese Tätigkeit 
zu sein, und so speziell sind dann 
auch die Kunden. „Eigentlich“, re-
sümiert die Handwerkerin, „war es 
das, was ich an meiner Tätigkeit 
besonders geliebt habe. Die Be-

Ein besonderes Handwerk – das Kunststopfen
gegnungen mit vielen verschiede-
nen Menschen.“ 
Zu ihren Kunden gehörten Fern-
sehmoderatoren, Schauspieler, 
Rennfahrer und andere Größen 
des öffentlichen Lebens. „Aber“, so 
betont Frau Rentsch: „jede Begeg-
nung, hat mich emotional reicher 
und dankbarer gemacht!“  
Durch Marita Rentschs Finger gin-
gen unzählige Kleidungsstücke, 
sogar eine Uniform der Queens 
Guard. Von Leipzigs Kunststop-
ferin wurden auch Puppen- 
trickfiguren angekleidet und ur-
alte Teddys restauriert. All das ist 
nun Geschichte. Marita Rentsch 
greift heute nur noch ab und zu 
zur Kunststopfnadel, wenn sie Fa-
milienmitglieder oder enge Freun-
de darum bitten. So ganz kann und 
möchte sie aber die Nadeln noch 
nicht aus der Hand legen.

Solange Marita Rentsch noch zu 
den Nadeln greift, lebt der Beruf 
der Kunststopferin weiter. Und 
vielleicht, so besteht eine leise 
Hoffnung, gibt es wieder einen 
Trend zur Reparatur. Dann wären 
das gute Aussichten für das schö-
ne und filigrane Handwerk des 
Kunststopfens.    

Text | Foto: Michael Oertel

Neu! Jeden 3. Freitag im Monat la-
den Kuratoren des Stadtgeschicht-
lichen Museums ab 14 Uhr zu einer 
thematischen Führung ein.
Zwischen Leipzigs Frühzeit und 
Gegenwart liegen drei Etagen 
Ausstellung im Alten Rathaus, 
hunderte Objekte und tausende 
Geschichten. Der Eintritt und in-
dividuelle Besuch der Daueraus-
stellung ist kostenfrei, Führungen 
kosten 5 Euro pro Person. Bei den 
60-minütigen thematischen Füh-
rungen werden einzelne Facetten 
der Stadtgeschichte vorgestellt. 
Freitag, 17. Mai, 14 Uhr:
„Mein lieber Felix!“ 
Erinnert wird an den Komponis-
ten Felix Mendelssohn Barthol-
dy und sein vielfältiges Leipziger 
Wirken. Kerstin Sieblist, Kuratorin 
für Musik- und Theatergeschichte, 

erinnert zudem an den Mendels-
sohnsammler und Musikforscher 
Rudolf Elvers, der dieses Jahr im 
Mai 100 Jahre alt geworden wäre.
Freitag, 21. Juni, 14 Uhr:
Und wieder ruft Leipzig – 150 
Jahre sportliche Großveranstal-
tungen. Leipzig kann groß - auch 
sportlich. Das hat die Stadt in den 
letzten 150 Jahren schon oft be-
wiesen. Aiko Wulff, Leiter Sport-
museum Leipzig, entführt in die 
Welt der sportlichen Großveran-
staltungen in Leipzig.

i Weitere Themen unter: 
www.stadtgeschichtliches- 
museum-leipzig.de 

Altes Rathaus, 1. OG, Markt 1
Voranmeldung erwünscht: 
stadtmuseum@leipzig.de 
Telefon: 0341 | 9 65 13 40

Leipzigs Stadtgeschichte(n) im Alten Rathaus



 Seite 11Vorgestellt

Anzeigen

Neu seit 26. Februar im Liniennetz der Zukunft:  
Wir verlängern den 10-Minuten-Takt auf ausgewählten 
Linien in den Morgen- und Abendstunden.

Alle Infos zum 
10-Minuten-Takt

Jetzt informieren: 

www.L.de/takt

Schneller am Ziel im 
10-Minuten-Takt

Die Evangelische Verlagsanstalt Leipzig mit 
Sitz in Gohlis feiert in diesem Jahr 500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch. Die jüngst auf der 
Leipziger Buchmesse präsentierte Neuerschei-
nung ist aber kein Gesangbuch, sondern ein 
Buch über die Geschichte der evangelischen 
Gesangbücher. Der Band mit dem Titel „Singt 
dem Herrn ein neues Lied" wurde von Johan-
nes Schilling und Brinja Bauer verfasst. 

500 Jahre Evangelisches Gesangbuch

Tilman Meckel (l.), mit dem Jubiläums-Buch, übernimmt die Pressearbeit von Johannes Popp.

Des Weiteren wirbt der Verlag für den Roman 
„An des Haffes anderm Strand" von Annette 
Hildebrandt. Die ostpreußische Familienge-
schichte spielt zwischen 1900 und 1945 am 
Kurischen Haff, in Elbing, Masuren, Königs-
berg, Berlin und Demmin. 
Am Messestand stellte der langjährige Presse-
mann Johannes Popp außerdem seinen Nach-
folger Tilman Meckel vor.       Text | Foto: anne 

Am 24. Mai gibt es unsere diesjähri-
ge Sommertheater-Premiere Nr. 1 im 
Gohliser Wannenbad, Georg-Schu-
mann-Straße 116: IM ERNST, BUNBURY? 
nach Oscar Wilde. Diese Komödie zeigen 
wir auch als TheaterPACK-Beitrag beim  
Wave-Gotik-Treffen – schon traditionell 
am Pfingstsamstag, 13 Uhr, im Täub-
chenthal; Voraufführung). Rings um die-
ses Festival präsentiert unser Laden auf 
Zeit ein extra zugeschnittenes Programm 
mit Lesungen am 16. und 20. Mai, und 
TanGoth Café am 19. Mai.
Auch die Jüngsten nehmen wir mit an 
die Luft und laden im Gohliser Wannen-
bad nach oben genannter Premiere gleich 
noch zum Familiensonntag ein: 26. Mai: 
„Geheimnisse im Märchenwald“. 

Frank Schletter
Künstlerischer Leiter

TheaterPack gastiert mit seinem Som-
mertheater auch im Gohliser Schlöss-
chen – siehe Seite 2.

i Das komplette Programm unter:  
www.theaterpack.com 
theaterpack@yahoo.de oder 
TheaterPACK-oea@t-online.de 

Sommertheater-Premiere
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Anwaltskanzlei
Jana Scheibe / Petra Hoffrogge

in Bürogemeinschaft

Heinrich-Budde-Straße 2 ∙ 04157 Leipzig
E-Mail: Anwaeltinnen-Gohlis@kabelmail.de
Tel.: 0341-9 00 45 70 ∙ Fax: 0341-9 00 45 71

Tätigkeitsschwerpunkte:

• Zivilrecht
• Familien- und 
• Erbrecht

• Arbeitsrecht
• Straf- und 
   Verkehrsrecht

Direkt am Coppiplatz

Georg-Schwarz-Str. 31 · 04177 Leipzig · Tel.: 0341/4 41 95 03
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Di. + Do. 9-13 Uhr u. 14-17 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Theresienstraße 23 · 04129 Leipzig · Tel.: 0341/9 11 57 96
www.orthopaedie-schuhtechnik-emmerich.de

Geschäftszeit: Mo. + Mi. 9.00-17.00 Uhr (Fr. n. Vereinb.)

Orthopädie-Schuhtechniker-Meister

Steffen Emmerich

Reparaturen
Bequemschuhe
Schuhe für Einlagen
Fußschutzprogramm
Hausbesuche
Fußorthesen

 orthopädische Maßschuhe
 Einlagen nach Maß
 fachkundige Diabetesversorgung
 Zurichtungen an Konfektionsschuhen
 Kompressionsstrümpfe und -hosen
 Fuß- und Kniebandagen

Veranstaltungen in Gohlis: www.ortsblatt-leipzig.de

Blüthner Classics mit 
Thomas Kelly (Foto)
Samstag, 01. Juni, 19.30 Uhr:
Thomas Kelly hat an der Purcell 
School for Young Musicians stu-
diert und ist derzeit The Britten 
Fellow am Royal College of Mu-
sic (die höchste Auszeichnung für 
einen Pianisten am RCM). Er hat 
zahlreiche nationale und interna-
tionale Wettbewerbe gewonnen. 
Der Pianist arbeitet regelmäßig 
mit Musikerkollegen zusammen, 
unter anderem spielte er an der 
Seite von Dmitri Alexejew dessen 
Transkription für zwei Klaviere von 
Strawinskys Suite Der Feuervogel. 
Er trat in diversen Konzerthäusern 
in Europa auf und wird demnächst 
u.a. in der Royal Festival Hall und 

im Kammermusiksaal der Berliner 
Philharmonie Konzerte geben.

Programm:
Johann S. Bach: Toccata in G-Dur, 
BWV 916; Sergei Rachmaninow: 
Variationen über ein Thema von 
Chopin, op. 22; Franz Liszt: Gran-
des Etudes de Paganini (Sechs Etü-
den für Klavier nach Niccoló Pag-
anini); Franz Liszt: Zwei Legenden 
– „Die Vogelpredigt des heiligen 
Franziskus von Assisi“ und „Der 
heilige Franziskus von Paola über 
die Wellen schreitend“

Campus Jazz mit dem 
Gisela Horat Trio
Gisela Horat, Simon Iten, Samuel 
Büttiker (Foto rechts)

Blüthner Classics und Campus Jazz im Mediencampus Villa Ida, Poetenweg 28

Samstag, 15.  Juni, 20 Uhr:
Mit ihrem höchst individuellen 
Ansatz, auch den leisesten Tönen 
im Klavierspektrum genügend Zeit 
und Raum zur Entfaltung zu ge-
ben, hat Gisela Horat als eine der 
interessantesten Pianistinnen im 
zeitgenössischen Jazz zu gelten." 
(Jazz-Porträt von Tom Fuchs in Pi-
ano News 05/2020)
Das Gisela Horat Trio besteht seit 
dem Frühling 2009. Seit Mai 2015 
spielen der Schlagzeuger Samu-
el Büttiker und der Bassist Simon 
Iten zusammen mit Gisela Horat. 
Das Trio erzählt in seinem Pro-
gramm musikalische Geschichten, 
die das Leben in all seinen Schat-
tierungen schreibt. Ausgehend 
von musikalischen Skizzen und 

komponierten Liedern der Pianis-
tin entstehen spannende Begeg-
nungen zwischen Komposition 
und Improvisation, die geprägt 
sind durch die unterschiedlichen 
Erfahrungs-Welten der einzelnen 
Musiker. Mit klangmalerisch jaz-
zigen Harmonien beschreiben sie 
in lyrisch grooviger Weise farbige 
und spannende Begebenheiten, 
Träume, Gefühle und Schicksale. 
Das Trio hat inzwischen seine vier-
te CD veröffentlicht.

i Eintritt jeweils 20 Euro | 15 
Euro ermäßigt | 10 Euro 
Schüler und Studenten. 
Reservierungen: 
info@mediencampus- 
villa-ida.de 

PR
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Tel. 0341/231 61 24
Geschäftsführerin: Elke Straube

Georg-Schumann-Str. 258 · 04159 Leipzig
Web: www.pflegeteam-le.de

Mail: info@pflegeteam-le.de · Fax: 0341 / 2 31 61 25

Pflege Team Nord Gm
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Ihr Graveur
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Pokale
Messing

Zinnpräsente
Emailleschilder

Schilder aller Art
Glasgravuren

Stempel
                   

U. KÜHNEMANN
Menckestraße 44 · 04155 Leipzig
Tel.: (0341) 5 90 10 23
Fax: (0341) 5 90 10 24
E-mail:PGGraveur@aol.com

CNC, Laser,- & Handgravuren

Kulinarik

Anzeigen

Die Ecke Breitenfelder Straße/Elsbethstraße in 
Gohlis ist bekannt für gute Weine, guten Kaf-
fee und stilvolle Veranstaltungen – sei es mit 
großem Freisitz unter Platanen oder im kleinen 
Kreis im [w]einstein 13. Die kommende Saison 
bietet von allem etwas. Zum Beispiel unver-
gessliche Weinabende, für die Sie ein Ticket auf 
der website buchen oder direkt im Geschäft 
abholen können. Dieses beinhaltet eine virtu-
elle Weinreise um fünf Weine, eine unterhalt-
same, kurzweilige Moderation und passende 
kulinarische Beilagen. Auch ganz ohne jegliche 
Wein-Vorkenntnisse fühlt man sich wohl und 
nimmt sich manch guten Tipp und oftmals 
auch einen guten Tropfen mit nach Hause. 
Plätze sind für die Weinabende im Juni und 
Juli noch zu haben.
Am 15. Juni 2024 zur Sommerwein-Nacht sind 
Wein, Kunst, Musik und kulinarischer Genuss 
im großen Freisitz unter Platanen zu erleben. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig, der Abend ist 
eintrittsfrei. 
Das [w]einstein 13-Team lädt gemeinsam mit 
„Brot und seine Freunde“ ab 16 Uhr ein, sich 
mit Freunden und Bekannten zu treffen, und 
bei Livemusik und Tanz gemeinsam ein unver-
gessliches Flair zu genießen. Sie erwartet eine 
gut bestückte Weinbar und ein großer Frei-
sitz. Für das leibliche Wohl sorgt das Team von 

„Brot und seine Freunde“. Stoßen Sie an – auf 
eine gute Zeit – zum Wohl!
Bis dahin gönnen Sie sich doch einen som-
merfrischen Wein in den eigenen vier Wän-
den. Oder brauchen Sie noch ein besonderes 
Präsent? Die Önologin Monika Maywald be-
rät Sie gern während der Öffnungszeiten im  
[w]einstein 13.

Weine & Events – [w]einstein 13

Wunderbare Tropfen, Weinabende und Sommerwein-Nacht in Gohlis

Themen und Termine für die Weinabende so-
wie Gutscheine und Tickets finden Sie auf der 
website oder erhalten Sie direkt im Geschäft.

i Weine & Events, [w]einstein 13
geöffnet: Di | Do | Fr 14-18 Uhr
Breitenfelder Straße 20 | 04155 Leipzig
Mobil: 0172 | 92 83 0 63
www.weine-events.de

35. Ökofete – im Clara-Park wird am 16. Juni gefeiert!

In diesem Jahr feiert die Ökofete ihren 35. 
Geburtstag und wir feiern mit! Kein Wunder, 
denn das bunte Erlebnisangebot mit lokalen 
und überregionalen Akteuren lässt mehr als 
15.000 Besucher durch den Clara-Zetkin-Park 
strömen. Damit ist die Ökofete die größte Um-
weltmesse Mitteldeutschlands. Keine andere 
Umweltmesse sensibilisiert in Leipzig und dar-
über hinaus so vielfältig, kreativ und nachhal-

tig für Klima-, Umwelt- und Naturschutzthe-
men. 
Die Ökofete ist der Höhepunkt der Leipziger 
Umwelttage, die vom 5. bis zum 16. Juni durch 
den Ökolöwe e. V. mit zahlreichen Veranstal-
tungen wie u. a. Fahrradtouren, Führungen 
und Workshops durchgeführt werden.

i Weitere Infos: 
www.oekoloewe.de

Buntes Treiben im Clara-Park.                                                                        Foto: Ökolöwe

Monika und Peter Maywald freuen sich auf Ihren Besuch.

PR
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Entdeckt

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!

98%
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Fachbetrieb mit Schauraum
Zschortauer Straße 57A
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59
www.viterma.com

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.
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Fachbetrieb mit Schauraum
Zschortauer Straße 57A
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59
www.viterma.com

Viterma zaubert aus Ihrer alten Badewanne eine sichere, 
ebenerdige Dusche. Unser individuell anpassbares Dusch-
system integriert sich perfekt in Ihr bestehendes Bad.

WANNE RAUS, DUSCHE REIN!
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Fachbetrieb mit Schauraum
Zschortauer Straße 57A
04129 Leipzig

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0341 99 65 95 59
www.viterma.com

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei  
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpflicht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens  
45 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht  
günstiger sein, erhalten Sie einen 
45-Euro-Amazon.de-Gutschein –  
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei –  
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen finden Sie unter  
HUK.de/check

45 Euro sind 
   Ihnen sicher!

Kundendienstbüro 
 Heike Boden  
 Versicherungskauffrau 

huk.de/vm/heike.boden

Mo. – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
Mo., Do. 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Coppistr. 89 
04157 Leipzig 
Gohlis-Mitte

heike.boden@hukvm.de
Tel. 0341 9112381

Leipzigerinnen und Leipziger, die 
ihren Wochendeneinkauf auf dem 
Frischemarkt in der Innenstadt 
tätigen, staunten am Freitag, 26. 
April, nicht schlecht, als sie an ei-
nem Stand auf Kinder als Markt-
händler trafen. Viele Besucher 
zückten rasch das Portemonnaie, 
um den Mädchen und Jungen et-
was abzukaufen. Pauline, Noah, 
Jonas, Tess und zwei Mädchen 
namens Leni von der Kinderta-
gesstätte „Benjamin Blümchen" 
Engelsdorf verkauften Kohlrabi, 
Radieschen, Äpfel und Birnen. Un-
terstützt wurden sie von den Er-
zieherinnen Lisa Hahn und Heike 
Feist. Abgelöst wurden sie von den 
Kita-Kindern der Tarostraße 9.
Auch künftig wird so mancher 
Marktbesucher über Kinder als 
Markthändler staunen können, 
denn weitere 38 Verkaufstage sind 
geplant. Die Einnahmen aus dem 
Verkauf kommen den Kindern zu-
gute. In den vergangenen Jahren 
sei das Geld meist für die Anschaf-

fung von Spielen und Spielgerä-
ten sowie für Projekte verwendet 
worden, sagte Marktamtsleiter  
Dr. Walter Ebert. 

Bereits im letzten Jahr waren 800 
Kita-Kinder im Vorschulalter an 
insgesamt 41 Verkaufsterminen 
auf dem Leipziger Markt für eine 
Stunde Markthändler. Die Kinder 
waren mit viel Spaß und großer 
Begeisterung bei der Sache.
Die Nachfrage nach der erfolgrei-
chen Initiative wächst auch in ih-
rem vierten Jahr. Das Projekt wur-
de zudem erweitert – es nehmen 
erstmals auch Kinder aus Schulen 
der Sprachförderung teil.

Text | Foto: anne

i Kitas und Jugendeinrich-
tungen in und um Leipzig, 
die an einer Teilnahme in-

teressiert sind, können formlos 
eine Mail-Anfrage richten an: 
kidsMARKTSTAND@
kee-leipzig.de 

Kinder wieder als Markthändler

Mädchen und Jungen der Kita „Benjamin Blümchen“ auf dem Markt.
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Empowering 
Leipzig.
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Bis zu  

2.500 €
Starter-
bonus* 

Diese Aktion läuft über die Plattform 
Leipziger Crowd, bei der engagierte 
Menschen die Möglichkeit erhalten in 
Leipzig und der Region Spenden zu 
sammeln, um ihre Herzensprojekte zu 
verwirklichen. Alle gemeinnützigen 
 Institutionen, die bis zum 12. Mai 2024 
ihre nachhaltigen Projekte anmelden, 
erhalten bei Erfolg einen Starterbonus 
von bis zu 2.500 €.

Nachhaltige Ideen gesucht
Was eingereicht wird, kann vielfältiger 
Natur sein. Ob eine Dachbegrünung auf 
dem Vereinshaus, die Anschaffung eines 
Lastenrads, eine bienenfreund liche 
 Blumenwiese, die Einrichtung  einer 
 Upcycling-Werkstatt oder ein Hochbeet 
für den Schulgarten – ganz gleich, ob 
groß oder klein, entscheidend ist, dass 
die Idee nachhaltig ist.

Crowdfunding-Prinzip ist leicht erklärt
Die Idee des Crowdfundings funktio- 
niert immer gleich und ist erprobt. Am  
Anfang steht die nachhaltige Idee eines 
gemeinnützigen Vereins. Diese wird  
bei www.leipziger-crowd.de mit einer 
 Beschreibung angemeldet. Da viele  
Interessenten noch keine Crowdfunding-
Experten sind, gibt das Leipziger-Crowd-
Team Tipps und Hinweise, wie das Projekt 
erfolgreich gefördert und von vielen 
 unterstützt werden kann. Dazu gehört  
es auch, ein Finanzierungsziel festzu-
legen. In einem definierten Zeitraum  
soll dann das Geld über Unterstützer 
 zusammengesammelt werden. Für  
die aktuelle Aktion muss die geplante 
Zielsumme in der Zeit vom 27. Mai bis 
24. Juni 2024 erreicht werden. 

Klimafreundliche Zukunft 
Mit der Aktion sehen sich die Leipziger 
Stadtwerke als Möglichmacher für 
 Projekte, die die Umwelt stärken und 
langfristig einen positiven Beitrag 
 leisten. So empowern sie ein neues 

 Bewusstsein, das für eine  nachhaltige 
Entwicklung in der Stadt Leipzig und 
 seiner Region sorgt.

Alle Informationen  
und Bedingungen  
zur Aktion unter

leipziger-crowd.de

Bis 2.500 Euro Starterbonus  
für Vereinsprojekte
Für ein lebenswertes Leipzig haben die Leipziger Stadtwerke eine besondere  Aktion 
ins Leben gerufen: „High Five für deinen Verein“ unterstützt nachhaltige Vereins-
projekte mit einer Extra-Förderung. Damit zeigen die Stadtwerke, dass ihnen sowohl 
eine lebendige Vereinsarbeit als auch das Thema Nachhaltigkeit am Herzen liegen.
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HEARtec Hörsysteme GmbH, Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

• Erfasst akustische Details der 360°-Klangszene
• Das weltweit erste selbstkalibrierende Hörsystem
• Hörgeräteeinstellung individuell per App
• Müheloser Verbindungsaufbau zu Ihren Geräten
• Akkulaufzeit für einen ganzen Tag

Erlebe die neuen 
personalisierten 
Hörsysteme

Oticon IntentTM

Das erste Hörsystem, 
das Ihre Hörwünsche berücksichtigt.

JETZT
GRATIS
TESTEN

Fachgeschäfte in Leipzig: 

Gohlis, Landsberger Straße 81
 Tel. 0341 14991445

Zentrum, Praxisklinik Johannisplatz 1 
Tel. 0341 91998900

www.meinakustiker.de

Im Jahre 1874 als zweites Kunstgewerbemuse-
um Deutschlands gegründet, gehört das heu-
tige Grassi Museum für Angewandte Kunst in 
Leipzig zu den ältesten Einrichtungen seiner 
Art in Europa. Und es zählt europaweit zu den 
führenden Häusern für Gestaltung und an-
gewandte Kunst. Gezeigt werden wechselnde 
Ausstellungen zu Kunsthandwerk und Design, 
Fotografie und Architektur. Historisches trifft 
auf Zeitgenössisches. Besucher gehen auf Ent-
deckungstouren durch 3000 Jahre Kunst- und 
Kulturgeschichte.

Das Museum feiert seine Eröffnung vor 150 
Jahren mit aufregenden Ausstellungen und 
neuen Kunstwerken in der Ständigen Ausstel-
lung. Das Festwochenende findet am 25. und 
26. Mai statt, mit Livemusik, Auktion und ei-
ner 20er-Jahre-Party. „Wir laden Freunde und 
Gäste herzlich ein zum gemeinsamen Feiern 
am Festwochenende", sagt Direktor Dr. Olaf 
Thormann, der sein Museum als „hippen Ort" 
bezeichnet. Zur Ausstellungseröffnung der 
außergewöhnlichen Stühleausstellung „A chair 
and you" am 7. Mai wird sogar der berühmte 
amerikanische Künstler und Theaterregisseur 

Robert Wilson erwartet, dem die Inszenierung 
der über 100 Stuhlobjekte anvertraut wurde. 

150 Jahre Grassi Museum für Angewandte Kunst

25. und 26. Mai: Festwochenende für Jung und Alt

Das Grassi Museum am Johannisplatz. 

„Das wird der große Knaller", so Olaf Thor-
mann.              Text | Foto: Marianne H.-Stars


